
BW47: Controlling 2: Fallstudienseminar Controlling 
und Wettbewerbserfolg (ab WS 2021/22) 

Studiengang:  B 

Modultyp: ECTS-Punkte: Workload: Studiensemester: Dauer des Moduls: 

Wahlpflicht 12 360 3. oder 5. Ein Semester 

Lehrveranstaltungen:  Kontakt-
zeit: 

Selbst-
studium: 

Geplante 
Gruppen-

größe: 

Seminar 1: Unternehmensplanspiel MARGA (4 SWS) 
 
Seminar 2: Controlling und Wettbewerbserfolg (2 SWS) 

60h 
 

30h 

180h 
 

90h 

30 
 

30 

Lernziele und Kompetenzen: 

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, betriebswirtschaftliche Inhalte 
und Zusammenhänge aus dem Controlling praktisch in Unternehmen anzuwenden und damit 
einen Beitrag zum Wettbewerbserfolg zu leisten. 
Die Studierenden erlernen im Rahmen des Moduls insbesondere, 

- in der Unternehmenspraxis regelmäßig auftretende betriebswirtschaftliche 
Fragestellungen zu identifizieren, kontextuell einzubetten und einer Lösung zugänglich 
zu machen, 

- Entscheidungsprozesse in unterschiedlichen Unternehmensfunktionen zu koordinieren, 
- Unternehmen in Wettbewerbssituationen erfolgreich zu steuern, 
- Managementaufgaben in Teams zu lösen. 

Schlüsselkompetenzen: 

- Organisationsfähigkeit,  
- Problemlösungsfähigkeit,  
- kritisches und analytisches Denken,  
- Fähigkeit, Wissen zu transferieren,  
- Fähigkeit, Wissenslücken zu schließen, 
- Zeitmanagement und Entscheidungsfähigkeit,  
- Reflexionsfähigkeit,  
- Teamfähigkeit einschließlich der Fähigkeit zu konstruktivem Feedback und Kritik, 
- mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit im interaktiven Diskurs mit Lehrenden und 

Mitstudierenden. 

Inhalte: 

Seminar 1: Unternehmensplanspiel MARGA 
Im Rahmen eines Unternehmensplanspiels haben mehrere Studierendenteams aus dem Kurs, 
aber auch aus Kursen anderer Hochschulen, die Aufgabe, sich mit dem jeweils von ihnen 
geleiteten virtuellen Unternehmen in einer Wettbewerbssituation erfolgreich in mehreren 
Perioden („Runden“) durchzusetzen. Dabei müssen sie den gesamten Führungsprozess von der 
Zielsetzung über die Festlegung einer konkreten Strategie bis hin zum nachhaltigen Erfolg 
steuern und mit angemessenen Controllinginstrumenten hinterlegen. Auf diese Weise lernen sie 
praktisch, betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu erkennen und anzuwenden, so dass ein 
einzigartiger Wissenstransfer hin zu unternehmerischem Denken und Handeln erreicht wird. 
 



Seminar 2: Controlling und Wettbewerbserfolg 
In Kurs geht es darum, die aus dem Planspiel gewonnenen Erkenntnisse systematisch zu 
reflektieren, indem die Entscheidungen der jeweiligen Teams begründet und kritisch vor dem 
Hintergrund der erreichten Ergebnisse und der betriebswirtschaftlichen Theorie insbesondere 
im Fach Controlling analysiert werden. Auch die Zusammenarbeit im Team sowie das Erreichen 
persönlicher Lernziele sind Teil des Reflexionsprozesses. 

Sprache: 

Das Planspiel und auch Kurs 2 können in Deutsch oder Englisch absolviert werden. Kurssprache 
ist Deutsch, die Begleitliteratur ist zum Teil lediglich in englischer Sprache verfügbar. 

Lehrformen: 

Problemzentriertes Erarbeiten von Problemlösungen und deren Diskussion, kooperatives Lernen 
in Gruppen, parallele Webinare zur Wissensvermittlung, Selbststudium. 

Verwendbarkeit des Moduls: 

B.Sc. BWL, B.Sc. VWL, B.Sc. Wirtschaftschemie, B.Sc. Finanz- und Versicherungsmathematik, B.A. 
Philosophy, Politics and Economics, im Nebenfach des B.Sc. Mathematik. 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Zulassung zu den Bachelorstudiengängen „Betriebswirtschaftslehre“, „Volkswirtschaftslehre“, 
„Wirtschaftschemie“, „Finanz- und Versicherungsmathematik“, „Philosophy, Politics and 
Economics“ oder „Mathematik“. Controllingkenntnisse (z.B. BW05 oder BW46) werden 
vorausgesetzt. 
Es werden bevorzugt Studierende zugelassen, die das Modul BW05 „Accounting“ oder BW46 
„Controlling 1“ bereits erfolgreich absolviert haben. 

Prüfungsformen: 

Die Modulabschlussprüfung erfolgt zum Ende des Wintersemesters in Form einer sonstigen 
Prüfungsleistung(schriftliche Gruppenarbeit im Umfang von max. ca. 15 Seiten pro Person 
einschließlich aktiver Teilnahme am Online-Planspiel und Beteiligung an der seminaristischen 
Diskussion). 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 

Erfolgreich abgelegte Modulabschlussprüfung. Eine Modulabschlussprüfung ist bestanden, 
wenn die Bewertung mindestens „ausreichend“ (4,0) lautet. Aktive Teilnahme an beiden 
Seminaren wird vorausgesetzt (mind. 80% der jeweiligen Präsenztermine).  

Häufigkeit des Angebots: 

Seminar 1 + 2: Wintersemester. Grundsätzlich sind beide Seminare in einem Semester zu 
absolvieren. 

Stellenwert der Note für die Endnote: 

Dieses Modul wird benotet und bei der Berechnung der Gesamtnote Ihres Bachelorabschlusses 
berücksichtigt. Genauere Informationen zur Berechnung der Gesamtnote entnehmen Sie der für 
Sie geltenden Prüfungsordnung Ihres jeweiligen Studiengangs. 

Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: 



Univ.-Prof. Dr. Barbara E. Weißenberger und wissenschaftliche Beschäftigte des Lehrstuhls für 
BWL, insbes. Controlling und Accounting. 

Sonstige Informationen: 

Aktuelle Informationen unter http://www.controlling.hhu.de, sowie in ILIAS (siehe hier auch den 
eCampus Controlling und Acccounting) und HIS-LSF. Die Anmeldung für das Modul erfolgt via E-
Mail. 

Stand: 16.04.2025 
 

http://www.controlling.hhu.de/

